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MelligenMt Ml Machn Zeitung Vl.40.
(361—1) sir. «10.

Edict.
Der diesgcrichtliche Bescheid vom

14. October ' i « ? 1 , <'>. 1005), womit
die Einverleibung der Löschung des
sur die mdj. Maria Potcrbujcä mit
55 ft. k. ^ . hastenden Schuldscheines
vom 82. October 1856 von der im
"ayistratlichen Grundbuche 5„l) Ncts.-
^ r . !^38/XVI. l> vollommcnden,am
<volar gelegenen Morastrcalität bewil
"get wurde, wird für die unbekannt
wo befindliche Maria Potcrbujeö ihrem
ausgestellten l'ui-illoi- n<j lU'Ullu Herrn
Dr. Rudolph zugcscrtigct, und hievon
du Maria PoterbujcS zur allsälligen
eigenen Wahrung ihrer Rechte hiemit
verständiget.

Laibach, am 3. Februar 1tt72.

(348^-1) Nr. «16.

Realitatcll'VclstcistcllMst.
. ^ u m l.k. Landesqerichtc in Laibach

" l r d bekannt gemacht:

Leovoid s ^ " ' " ^"luchcn des Herrn
Leopold Hoievar die efccutive Bcrstci
gerung der dem August B e ^ a

ten, ml Grundbuchc der D . ' O . ^
Eommcnda Laibach «,,d ttrb.-vlr. .i3
Consc. 3ir. 35) in der Krakauvorstad!
zu Laibach vorkommenden Hofstatt bc
williget und hiczu drei Feilbictungö
^"gsatzungen, und zwar die erste
auf den

18 . M ä r z ,
"e zweite auf den

2 2 . A p r i l

und die dritte auf den
2 7 . M a i 1 8 7 2 ,

jedesmal Bormittags von 10 bis 12
Uhr, im Gcrichtöhausc (Sittichcrhofe)
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor
nach insbesondere jedcr Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10 V<» Badium
zu Handen der Licitations Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs
Protokoll und der GrundbuchsEftract
können in der diesgerichtlichen Ncgi
stratur eingesehen werden.

Laibach, am l. Februar 1872.
(365—1) Nr. 22s7

Ercclltwe
Rcalitätcn-Vclstcisscrullg.

Vom l. l. slabl..dclcg. BezillOgcrichte
Nudolfewctth wird belamit gemacht̂

(öS jei udcr Alisuchen des Franz
Kreuß von W'tschendors dic efecutiue Ver»
sleiaerung dcr dem ^ranz Hager von Hb'
nißstein gthöligc,,, aerichllich auf 15«2 fi.
qllchilhlen Rcalilül nc! ^apitel'Htrrschafl
Nlldolfswcllh Nllf.<Nr. ^^ vtwilliglt, und
hiczu drci Ftilbicluna^.TagsaVungrn, und
zwar die erstc auf den

1 8. M ü r z ,
dlt zweite auf den

!<.). A p r i l
und dic drille auf dcn

2 4 . M a i 1 8 7 2 ,
ledtSnia! Vormittage von w bi« 12 Uhr,
in der Nmtelanzlti mit dem »change
angeordnll worden, daß die Pjandlto.
l'lal bei der clslen und zweiten Zeilbic.
tung nur um oder Über dcn Schätzung
»erth. bei der dritten aber auch unter
demjllden hinlana.ea.eben »erden ^vird.

Die Llcitatlons.Vedingnlsse, »ornach
inSbejonbere jedcr ^icilant vor gemachtem
Nnbolc ein l0"/<, Vabium zu Handen der
^icitalionS' (5ommission zu cllegcn hat,
so wie das Schlitzun^sprotololl und der
GtundbuchSlflracl lönnen in dcr diesge-
lichtlichen Registialur eingejehen »erden.

Nudolfswerlh, am 10. Jänner 1872.

( 3 6 4 - l ) Nr. 2-lü.

CuratorsbcstcUling.
Von dem t. l. Gczirlsgerichtc^ Stein

wild hicmil velannl gemacht, bah bcr in
dcr <5flcullonesliche des Herrn MatthiluS
Vlaz von ^illai wider Johann Bluz
von Mc>nn«bulg crfiosfene MeistbolSvel'
lhtilunu.el>cschcid vom 6. November 1^71,
^ir. (XX)7, wegen unbelannten «ufcnthal.
le« dcr Tabularglaubigcrin Bictoria Mu«
schiz dem für ^ctzlcre gerichtlich bestellten
Kurator Herrn Unlon Kronabelhoogl,
l. l . Notar in Stein, zugestellt wurde.

l l . l . VezirlSgericht Stein, am 3tcn
Februar 1872.

( 3 1 7 - 1 ) Nr. 4754.

Rclicitatioll.
Von dem l. l. Gezirl«a.crichte Groß.

laschih wird hicmit belannl gemacht:
Es sei über Ansuchen des Iranz Pe-

lerlin von Srovolni l , durch Dr . Ignaz
Wenebiller von Oottschce, die Vlelicitation
der von der Malgarelha Germ von Ha-
gorica etstandcnen, im Gründliche ad
Oultnfeld »̂N» Rctf. 'Nr. .'^ vorkommen,
den, zu Zayorica Nr. <'. liegenden, gerichl^
lich c>uf 240 fi. geschützten, vormals der
Mal ia Germ gehvriften Nealitäl wegen
Nicht^uhaltung der sscilblelung^bldingnisse
bcwillißcl und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

1 0. M ä r z 1 « 7 2 ,
Vormittag« '.» Uvl , hiergerichl« mit dem
Vcisatze angeordnet worden, daß obge»
nannte Realität bei dieser 3a»sllhung um
jeden Preis hinlangegcben weiden wird.

<l. l . Vezirlegeticht Großlafchitz. am
I b . September 1871.

(906—1) 'is, '.,>,!,,

Elecutive Feilbictu»»,.
Vom l. l. Gezirlsgcrichle in ^e>fniz

wird hicmit belannl gemacht:
Es sei die mit dem Gescheide vom

10. Juni IK54, Z. 4117, systille efcc.
Ftilbietung der nun dem Nnton und der
Maria Pelerlin von Soderschch fiehöriyrn,
«û  - i i^ro i lommsnd' ' ,ch
au' <̂ . M , bllvcilhl! at
neuerllch auf den

18. M ä r z ,
17. A p r i l und
1 " . M a i 1 ^ 7 2 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcricht» mit dem
Veisatze angeordnet, duß obige Viealllal
bei der ersten und zweiten ^eilbietunge
tagsllhung nur um oder über, bei bcr dritten
Feilbietungelagsatzlmg aber allenfalls auch
unter dem Schapunßswrrlhe a» den ^/cist»
bielenden Hinlangegeben werden li»

Der Orundbuchslxtracl, dae ^ . , » ,
zungSprolololl, sowie die ^icilationsbeding.
nifse loimcn hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Vczirlegcrlcht Ncisiuz, am ^xen
December 1871.

(318—1) Nr. 4286.

Rclicitation.
Bon dem l. l, Hczil l^cllchle Groß.

laschitz wird hiemlt belannl gemacht, eS
sei wegen Nichtji l , r geilbielungS.
bedingnisse d>e " der von ^o-
hann Steh ron Mlilul,«s am 13. Octo-
ber 18<>^ tlslandenen, im Grundbuche «<1
Zobelebers ">»» Sillf. Nr. 105) vollom»
menden, zuZagorila '»»» 3ir. 17 litgen-
den, gciichllich au, ^.»l f l . 24 lr. yfschütz
<en. vormals dem Anton Gcr: ,en
Ncalitül bewilliget und zu l ^^r»
nähme die Togsatzung aus den

^ 3 . M ü r z 1 8 7 ^
Bormillag« !» Uhr, im hiesigen Nm^lc»
calc mit dem Veisahe ae,,
daß die Nealitül b „ dilsci ^ ^ , ..
jeden Preis hinlangegcben werden w«rd.

K. l VezirlSgerichl Oroßlaschih. a«
l i i . Deccmbll I 8<1 .
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f Die Direction des „ Ö S t e r r C l C l l i l S C l l C l l f* T O N I K I 111"
I bringt hiemit zur öffentlichen Kenntniss, dass sie in Folge der .Lösung des zwi-
| sehen den Herren V r t n i k & Vičie bestandenen Gcschäftflvevhältnisses die Lei-
% tung ihrer Repräsentanz in Laibach dem Herrn %lnlOU š^iei^ übertra-
| gen hat.
l Hiesig den i«. Februar 199«.

| Der Unterzeichnete beehrt sich einem geehrten P. T. Publicum Obiges be-
3 kannt zu geben, so wie auch, das« das Bureau der Repräsentanz bis ans Weitere« sich
? einstweilen auf dem Hauptplatze Im H a u s e M i k u w c h Jlr# * » * befindet.
% ff.aihaeli. den 19. Februar i*7H.

I Anton Vi5i5,
| Kepräsentant iWr ij'bwnsversicliiTMiiKS-dSesellsrJiaft
7> (377-1) „ös tenre io l i . Oi-eHliitiii."

.... ^ ..^ . -^e.™<y>p<r>.r^ž^f .̂ :^agi&g^c^co2.sgguat£ua^g8^aaÄ^ . .. .. .̂ ' .. ..

I m Haufe
Ptttrs>vor»a« Nr. 16

werden trockene (370—l)

mit 3 kr. per Pfund bezahlt.

Ki l t (362--2)

ViH Irinr,
4 « < l . . - 1 - . - l U , 1 m . 1, ,!.,-, 1 . 1 , . , . ,,, U , , n ... VI „ u ,

Stehen, wünscht m L a i b a c h odi>r I U s o b u m x
untet/ukontnii'n. Antritt auf Vi:rlani<»Mi

Niihi^rt's In dor Kxpetjition <IH1H«'S BIHUCS.

VVTilhelmsdorlVr
I I I IVIa'zextract-
l i Chocolade

mil Niicksicht auf d.NllSsvrllchr vlln

M M Prof Oppoljtt u. Heller
W M an der Wicinr Kllnil
> > mit der »» <» »? »"scii c n
> > ^ k H s l « t z z « < » je nickt
> ^ zu verwcchselu, l » e ^ e r

als U l l l ' »brigcn heute im Hanvel
vorko!nme,,den. - «us Ausstclluugm
prilmurt. —

Hehr nahrhaft und nicht ve»
stopfend: fxr solche, die Hiyiz,« nicht
vertragen, besonders fUr

Brustleidende.
X » . Maljerlract ist wohlschmeclender

Ersatz dl« schwer verdaullchen ? eber«
t.hr,n«« nach Pros, H l l v N X ' ^ e « '
in Tübingen, nebft jtzl i.««!» Deutsch,
laud« bedeutendster Lungmlllmlcr,
C/ Paqnet I.i. 4 Zeltcln> in <; SoiUn ,u
1 8 ^ . , I? '/„ ^0. 40. lK) und 75 tr ; auch
in ' , Paq. tz 8 und w '/. p,q. « 1« Zeltel»)

A n e r k e n n u n g :

5!mz, 9. December 1869.
„ L a ich durch I h r Malzeitr«ct sowlt

„Ihre Vonbons und Ehocoladen von einem
'.' längeren, sehr h e f t i g e n Husten

<län»lick b e ' ^ i » warden bln. selc:c,"
" " ' " .V. . « r o g .

W^^ Depots für Laibach 'WU
Vsi »,!l ^ f r ^ n Äpothcsern ^ > . ^«l»

scha lsplay «^»««,«o, » l ^ « r > , l < «
— und bei Herrn ^«,»>. l»«^««»»,.
WllhtlmedolscrMalzvroduclen-Fabril

T c r Uilterzeichntte zeigt dem >>. l . P u b l i '
cum ergcbc'nft an, daf» das Oafl^an«

,^um grünen Derg"
Sonntag den 1^. Februar 1872

wieder «lüfjuei wird. und ev bittet um rccht zahl»
relcheil Vcsilch. (36.'^-il)

,̂'aibach. an, 16. Febru« 1872.

(^^7—2) Nr. 5,»>7.

Edict.
Der Feilbictungsbescheid vom

20. Jänner 1873, Z. I^jli, betreffend
die in der Efecutionssache des H)iichael
Laschet gegen Josef Perteku i)<:to. 9? f l .
50 kr. s!. 5. c. bewilligte executive
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 1,
Nctf.-Nr. 1 aä Grundbuch Kroisenegg
ist den unbekannt wo befindlichen Sah
gläubigern Thomas und Maria Ster-
lekar, dann Franz Perteku zu Han-
den des ihnen bestellten (^satoi-y aä
act»in Herrn D r . Munda zugefertiget
worden, an welchen auch die weiteren
einschlägigen Erledigungen erfolgen
werden.

Dessen werden Thomas und Maria
Sterlekar, dann Franz Perteku und
deren Rechtsnachfolger zur allfälligen
eigenen Wahrung ihrer Rechte verstä'n«
diget.

Laibach, am 6. Februar 1872.

(3lS—2) Nr. 503.

Zweite exec. Fcilbietlmg.
I m Nachhange zum diesaerichllichtn

Gdicte vom 8. September 1871, Zahl
25'.j4, w,rd bllannt gcgebtn, daß über
Ansuchen dc« ^fecutioneführerS die auf
d«n 7. b. M . angeordnete erslc executive
Feilbietuug der den Ehlleutcn Franz und
Anna Tctaucl«? von Virlcnlhal gehörigen,
im Grundbuchc der Herlschaft Zooelsberg
<>»<» Rclf »Nr. ^ ; , gol. 4'.). und Rclf..
Nr. A53'/,. sso1.5<), vorkommenden Rea
liliilen unter Aufrechthallung der auf den
9. März ul,d «. Apl i l d. 3. ang«ord<
neten zwliten und dritten geilbielung«.
lagsatzung al« abgethan l l l lärt worden
ist und somit am

«. M ä r z d. I .,

Vormittags 10 Uhr, zur zweiten Fellbil»
lung in dieser ^erichlslanzlei geschritten
wird.

K. l. Bezirksgericht Seiscnberg, am
.'!. Februar 167^,

(327—2) Nr. 547.

Edict.
M i t den^diesgerichtlichen Bescheide

vom 27. December v. I . , Z. 6836,
wurde über Ansuchen des Herrn Anton
Baron v. ^ois und der Frau Katharina
Baronin von Zois die Einverleibung
der Löschung des, auf dem im magi-
stratlichcn Grundbuche 8ul) Consc.
^ir. 174, Rctf. Nr. 128, 123 und
5^ vorkommenden Hause zu Gunsten
der Frau Dorothea Kastellitz vcrehliq
ten Conrad haftenden Schuldscheines
vom 1. August 181K pr. 18W f l .
C. M . <:. «. c. bewilliget, und da der
Aufenthaltsort der Frau Dorothea
Conrad diesem Gerichtshofe nicht be
kannt ist, der obige Bescheid dem für
sie aufgestellten ^i lmws »d «.ctnm
Herrn D r . Razlag zugestellt.

Hievon wird die Frau Dorothea
Conrad geborene .Kastellitz zur allfäl-
ligen eigenen Wahrung ihrer Rechte
hiemit verständiget.

K. k. Landesgericht Laibach, am
30. Jänner 1872.

ft24^2) Nr. 346.

Ncassumirtc dritte czec.
Real FeilbietlMg.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

»irb hiemit bekannt gemacht:
Es sei in der Efecutionssache der

k. k. Finanz'Procuratur Laibach gegen
Theresia Kopriutz M o . 45 fl. 27 kr.
die Reassumirung der dritten executi-
ve« Feilbietung der im Freisassengrund-
buche 3ul) Ürb.-Nr. 47 a/, ^ctf.-
3lr. 101/il. vorkommenden, in der Po-
lanavorstadt, Consc.-Nr. 40/d gele^
genen, auf 1600 f l . geschätzten Hausrea-
lität bewilliget, und zur Bornahme
derselben die Tagsatzung aus den

4. M ä r z 1 8 7 2 ,

Vormittags 11 Uhr, in der Amts
kanzlei dieses k. k. Landesgerichtes an-
beraumt worden, bei welcher dic obige
Realität auch unter dem Schähungs'
werthe hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
nach jeder Licitant ein 10"/., Badium
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs
Protokoll und der Grundbuchseftr'act
können Hiergerichts eingesehen werden.

Laibach, am 27. Jänner 1872.

(338—o) Nr. 418.

llilmtorsbestellung.
Aom l. f. Landesgerichte Laidach

wird den unbekannten Erbcn der am
l tt. Iäl lm'l l. I . in Laibach vcrstor
benen Frau Theresia Pfeifer, verwit
wct gewesenen Htautschitsch, zur allfäl
ligen eigenen Wahrung ihrer Rechte
hicmit bekannt gegeben, daf; die nach
stehcliden diesqcrichtlichcn Bcfchcidc
dein hiesigen Advocatcn Herrn Johann
Brolich, als für dcn Nachlaß der Frau
Theresia Pfeifer aufgestelltem ^li-ilt",-
u<̂  uclllin, zugestellt worden seien, alö ^

2.) der Bescheid vom heutigen
Tage Nr. 41X, womit bei dem im
magistratlla>il Gnmdbuhe xnii C^nsc.
Nr. 2M1 vorkommenden Hause dic
Einverleibung de3 Eigenthümer, '
zu Gunsten dcr Frau Illiaria ^ i , . ^ ^
bewilligt wurde, und

li) der Bescheid vom heutigen
Tage Z. 423, womit der Umschrei-
bung des auf den dem Herrn Johann
und der Frau Anna Maufer gehö
rigel,, im magistratlichen Grundbuchc
vorkommenden Realitäten, als: auf
dem Morastantheile in Illovca Rctf.
Nr. 1395/X, auf den vier im Lai
bacher Felde «nd Nr. 89, Rectf.
Nr. 734, Nr. 90, Rctf.-Nr. 735,
Nr. 9 1 , Rctf.-Nr. 736 und Nr. 92,
Rctf.-Nr. 7.".7 gelegenen Acckcrn und
auf dem »öl» Rctf. ^)ir. .;99 und 2«'/.,
vorkomlnenden Hause Consc. 3tr. 23
in der Gradischa Vorstadt für die
Frau Theresia Pfeifer haftenden
Satzes per 1000 f l . auf Namen deo
Elisabeth Kinderspitales in Laibach
stattgegeben wurde.

Laibach, am 27. Jänner 1 872.

(352—2) ^ ^ .

Bekanntmachung.
Vom l l. VezirlSgerichtc Scnosetsch

wird belaiml gemacht, daß den unbclann'
len RechlSnachfolgern der vlrstorbenell
Tabulargläichigerin Maria Sever oo»
Grlllldl Herr Karl Demser von Seno
sclsch als l.'„sH<s»s ^z »^tnm bestellt und
demselben die in der Efecnlionssache der
l. t. ssinanzprocuralur iwm. der Pfarr^
lirche in Hrenowitz gegen Maria Sever
verehelichte Olaäiö von Gründl i^ l"-
.;l) f l . 57i lr. erflossene efecutioe Real«
feilblttuiigsrubril vom Gescheide 3. Dc
«mber 18?l , Z. bb03, zugestellt wor<
den ist.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, <""
16. Jänner 1tt72.

Dr«H und V«l»z non Ign»z v.<Nt!nn»5l ä Fetzo« Va«l««g w ?«»«ch.


